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Ausgabe Wettkampfbestimmungen: Ausgabe von 2005, 35. Änderung - Stand vom 01.04.2024  

Nummer und Überschrift des Paragraphen:  B 4.6 Direktbahn – Kategorien und Anlage 2a 

Seitennummer: 23 / 67; 41 / 67 
 

Der Antrag betrifft:  ☒Regeländerung  ☒redaktionelle Änderung 

Beschreibung des Antrags:  

Direktbahnen sollten verpflichtend für jedermann angeboten werden. Vorschlag wäre min. 2 verschiedene. 
 
Textliche Änderung des Paragraphen  
(entfallende Passagen als  durchgestrichen und Ergänzungen als dick unterstrichen kennzeichnen): 
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B 4.6 Direktbahn - Kategorien  
Bei Bundesveranstaltungen (B 1.2) können müssen wenigstens 2 alters- und geschlechtsunabhängig 
Direktbahnen angeboten werden. Diese Bahnen variieren nach Streckenlänge (kurz, mittellang, lang) und 
orientierungstechnischem Anspruch (schwer, leicht). Sie werden mit den Kategoriebezeichnungen lt. Anlage 2 
a ausgeschrieben und sind konzipiert für  
• Anfänger,  
• Läufer, die nicht für die Wertungskategorien nach B 4.2 melden, und  
• Läufer, deren Meldung für die Wertungskategorien nach dem Meldetermin (B 6.4.1) nicht mehr 
angenommen wird.  
 
Direktbahnen dürfen nicht mit Bahnen zusammengelegt werden, auf denen Meisterschafts- und BRL-
Teilnehmer starten. Startmöglichkeiten sind mindestens bis zur Nullzeit zu vergeben.  
Die Teilnehmer dürfen in einem vom Ausrichter festzulegenden Startzeitintervall Startzeitintervall mit 
individueller Erfassung des Startzeitpunkts durch eigenhändige Registrierung an der Startstation starten.  
Die Vereinfachungen zu Karte (B 6.2) und Meldung (B 6.4) sind zu beachten. 
[…] 
 
Anlage 2 a Einteilung der Kategorien (B 4) beim Einzel-OL (B 3.3.1) mit Startrecht und Wertung bei 
Bundesveranstaltungen (B 1.2) 
s. Vorschläge im Anhang  
 
 
 
Begründung der Änderung:  

Direktbahnen sollten verpflichtend angeboten werden. Das entspricht zudem auch den Status quo bei 
Bundesveranstaltungen.   

Da sie ausdrücklich „ alters- und geschlechtsunabhängig“ angeboten werden, kann die Auflistung der 
Gründe schlicht entfallen zumal sie nicht vollständig ist. 
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Weiterhin ist es nur sinnvoll, verpflichtend immer die gleichen Direktbahnen anbieten zu müssen, damit das 
Angebot erwartbar und klar ist. Vereinzelt wurden nur leichte Direktbahnen angeboten, was z.B. für Läufer 
ohne Startlizenz oder die zwecks Kinderbetreuung eine freie Startzeitwahl benötigen, nicht berücksichtigt.  

Insofern wird vorzugsweise einheitlich die Kombination DirKL und DirLS als obligatorisch vorgeschlagen 
(Vorschlag 1 im Anhang).  

Beim Sprint und bei der Mittelstrecke erscheint dem Antragsteller eine Abstufung einer DirML / DirMS nicht 
sinnvoll.  
 
 
Anhang (z. B. statistische Auswertungen):  
 
Vorschlag 1 für Anpassung der Tabelle in Anlage 2a der WKB: 
 
Festlegung der Kombination DirKL und DirLS als obligatorisch 
 

 
 
Alternativvorschlag 2 für Anpassung der Tabelle in Anlage 2a der WKB: 

 


